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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Haar II : TSV Poing VII 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Lützner tütet den Sieg für den TSV Haar II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der TSV Haar II am Mittwoch, den 23. November im 6. Saisonspiel auf den TSV Poing VII.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
26:15 zeigt, wie klar es letztlich war.

Der Verlauf im Einzelnen: Schmidt / Niadbaila konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Olbrich / Kralik beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Chelius / Lützner und Hainz / Vu, das Chelius / Lützner letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Klaus Schmidt konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Josef Olbrich beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Paul Hainz war Vasili Niadbaila, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Stephan Chelius gewann wenig später indes sein Spiel gegen
Johannes Kralik eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Nicht so gut lief es indes für Christian Lützner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manh Dung Vu.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Klaus
Schmidt gelang es am Nachbartisch Paul Hainz zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Anlaufschwierigkeiten musste
Vasili Niadbaila zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Stephan Chelius im Spiel gegen Manh Dung Vu bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Lützner
letztlich parat, um Johannes Kralik zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 6 Siegen in Serie heißt es für den TSV Haar II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Pliening/Landsham am 06.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Poing VII wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen den TSV Ebersberg VI erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Haar II

Doppel: Schmidt / Niadbaila 1:0, Chelius / Lützner 1:0 
Einzel: K. Schmidt 2:0, V. Niadbaila 1:1, S. Chelius 2:0, C. Lützner 1:1 

 TSV Poing VII
Doppel: Olbrich / Kralik 0:1, Hainz / Vu 0:1 
Einzel: P. Hainz 1:1, J. Olbrich 0:2, M. Vu 1:1, J. Kralik 0:2
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